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Altersbilder der Gesellschaft 
 
Auszug aus einer Repräsentativbefragung des Instituts für Demoskopie 
Allensbach anlässlich der Auslobung des Deutschen Alterspreises 2012 durch die 
Robert Bosch Stiftung. 
 
Die vorliegende Untersuchung stützt sich auf insgesamt 1.761 Face-to-Face-
Interviews mit einem repräsentativen Querschnitt der Bevölkerung ab 16 Jahre. 
Die Interviews wurden zwischen dem 4. und 16. Februar geführt. 
 
 
 
 

 
 
- Ganz generell fühlen sich viele ältere Menschen sehr viel jünger, als 

sie sind. Jeder zweite Über-75-Jährige fühlt sich jünger, als er ist, 14 
Prozent von ihnen sogar sehr viel jünger. Bei der Altersgruppe der  
60- bis 74-Jährigen empfinden dies sogar 58 Prozent so.  

 
- Durchschnittlich fühlen sich die 60- bis 74-Jährigen um 8 Jahre 

jünger, als sie sind, die Über-75-Jährigen um durchschnittlich 10 
Jahre.  

 
- Die deutsche Bevölkerung fühlt sich im Durchschnitt um 8 Jahre 

jünger. 
 
 
 
 
 



 
 

 2 

Pressekontakt 
 
Michael Herm 
Telefon +49(0)711 / 460 84-29 
Telefax +49(0)711 / 460 84-96 
presse@bosch-stiftung.de 
 
24. April 2012  
 

 
 
- 70 Prozent der Rentner sind ganz allgemein froh, im Ruhestand zu 

sein. Dies hängt auch damit zusammen, dass für viele von ihnen der 
Ruhestand neue Möglichkeiten eröffnet hat, ihre Freizeit zu gestalten.  
 

- 52 Prozent geben zu Protokoll, mehr Zeit für Hobbys zu haben, 44 
Prozent, dass sie mehr Zeit für die Familie haben und 30 Prozent, 
dass sie jetzt mehr reisen. 
 

- 38 Prozent der gesamten Nicht-Rentner und 55 Prozent derjenigen 
Nicht-Rentner, die über 60 Jahre alt sind, freuen sich auf den 
Ruhestand.  
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- 69 Prozent der Gesamtbevölkerung haben in ihrem Freundes- und 

Bekanntenkreis Personen, die deutlich älter sind als sie selbst. Dies 
gilt für die jüngeren und mittleren Altersgruppen gleichermaßen. 
 

- Trendergebnisse aus dem Allensbacher Institut deuten darauf hin, 
dass die intergenerationellen Verbindungen in den letzten Jahren 
tendenziell stärker geworden sind.  
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